
 

Machbarkeitsstudie Jersleber See – touristische 
Vermarktung des Sees und der Einrichtungen 

 
 

Schwerpunktbereich: Förderung der lokalen Entwicklung in ländlichen 

Gebieten 

Maßnahme: Umsetzung von Vorhaben im Rahmen der lokalen 
Entwicklungsstrategien (LEADER) 

Vorhaben: Machbarkeitsstudie Jersleber See – touristische Vermarktung des 

Sees und der Einrichtungen 

Bewilligungszeitraum: 11.06.2020 bis 30.04.2021 

 
Gesamtausgaben:   19.516,00 € 

Zuwendung 90 Prozent: 17.564,40 € 

Eigenanteil 10 Prozent:   1.951,60 € 

 

Das Vorhaben wird im Rahmen des Entwicklungsprogramms für den ländlichen 
Raum des Landes Sachsen-Anhalt 2014-2020 (EPLR) gemäß der Maßnahme 

„Unterstützung für die lokale Entwicklung LEADER (CLLD)“ unter dem 

Schwerpunktbereich „Förderung der lokalen Entwicklung in ländlichen Gebieten“ 

aus Mitteln des Europäischen Landwirtschaftsfonds zur Entwicklung des 

ländlichen Raums (ELER) und des Landes Sachsen-Anhalt gewährt. 

Im Rahmen dieses Programms beteiligt sich der Europäische 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) mit bis 

zu 90 v. H. an den zuwendungsfähigen öffentlichen Ausgaben. 

 

Beschreibung des Projektes: 

 
Die Gemeinde Barleben beabsichtigt durch die Erstellung einer 

Machbarkeitsstudie — touristische Vermarktung des Sees und der Einrichtungen, 

die dauerhafte Sicherung des Standortes Jersleber See und die Möglichkeiten zur 

inhaltlichen Weiterentwicklung des Naherholungsstandortes aufzuzeigen. Mit der 

Machbarkeitsstudie wird untersucht, welche alternativen Nutzungsmöglichkeiten 
für das Areal bestehen, welche Maßnahmenergriffen werden müssen, um die 

Wirtschaftlichkeit zu verbessern und in welcher angepassten Träger-Betreiber-

Struktur das Areal künftig wirtschaftlich betrieben werden kann. Ziel ist es, eine 

Übersicht mit Investitionsprioritäten aufzustellen und Maßnahmen zu erarbeiten, 

die aufzeigen, wie der Gemeindehaushalt künftig entlastet werden kann. 
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